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Meldungen

Tangermünde (aho) l Die 
Pfingstgemeinde Tanger-
münde feiert am Sonntag 
Erntedank. Dazu treffen sich 
alle um 10 Uhr im Hochhaus 
in der Arneburger Straße und 
erleben dort den Erntedank-
gottesdienst mit Abendmahl.

Pfingstgemeinde  
feiert Erntedank

Kirche
Evangelische Kirche
Tangermünde, Christenlehre: Do 15 
Uhr: 1. und 3. Klasse; 16 Uhr: 4.-6. 
Klasse.
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Tangermünde, Albrechtstr. 15, 
Bibelgespräch, Do 19 Uhr.

Notdienste
Arzt Bereich Tangermünde

Dr. Döhmann, Lange Straße 53, 
Tgm., Tel. 03935/3440 bzw. 72857.
Stadtwerke
Trinkwasser: Tel. 0171/ 2708950; 
Abwasser: Tel. 0170/2105926.
WBVG: Tel. 0171/ 8188528.
WoGe: Tel. 039322/9999.

Gratulation
Die Volksstimme gratuliert: in 
Tangermünde: Gerda Schillgallies 
(87), Heinrich Göring (78), Renate 
Kabelitz (72), Peter Günther (70).

Tangermünde (aho) l Trotz des 
herbstlichen Wetters sind die 
Elberadsenioren nach wie vor 
auf Achse. Nächsten Dienstag 
geht es um 9.30 Uhr an der 
Tangerbrücke los in Richtung 
Grieben und Tangerhütte, von 
dort aus über Demker zurück 
nach Tangermünde. 

Elberadsenioren  
bleiben am Ball

Am 13. April startet der 7. 
Tangermünder Elbdeich-
marathon in Tangermün-
de. Seit einigen Wochen 
werden bereits die Karten 
für den stimmungsvollen 
Auftaktabend im Zelt am 
Hafen mit der Partyband 
Tänzchentee verkauft. 
Außerdem ist jetzt der 
Startschuss für die An-
meldungen gefallen.

Von Anke Hoffmeister
Tangermünde l Der Sommer ist 
gerade erst vorüber, der Herbst 
schickt Laub übers Land. Die 
Vorboten des Winters sind also 
unübersehbar. Und doch gibt 
es in Tangermünde Menschen, 
die bereits an den Frühling 2014 
denken. Es sind die Macher des 
Tangermünder Elbdeichmara-
thons, die schon wieder in den 
Startlöchern stehen und fleißig 
dabei sind, für ihren Lauf im 
April zu werben.

„Seit Mai haben wir 
mehr als 10 000 Flyer 
verteilt“.
Carsten Birkholz

Am Sonntag, 13. April, wer-
den wieder hunderte laufbe-
geisterte Männer, Frauen und 
Kinder in der Elbestadt erwar-
tet. Zwar sind die Meldungen 
erst seit wenigen Tagen mög-
lich, doch fast 100 Starter haben 
sich bereits ihren Platz für die 
Teilnahme an diesem Sport-
ereignis gesichert. Wie in den 
Vorjahren wird es auch 2014 
fünf verschiedene Läufe geben 
– für die ganz Kleinen den Kin-
derlauf, für die größeren den 
Schülerlauf, beide unterstützt 
von der AOK. Außerdem gibt 
es drei längere Distanzen. Die-
se führen die Läufer über zehn 
Kilometer, die Halbmarathon- 
oder Marathonstrecke.

Aufgrund der enormen 
Nachfrage in den vergangenen 
Jahren, die stetig gestiegen ist 
und damit an die Kapazitäts-
grenze führte, haben die weni-
gen Mitglieder des Marathon-
vereins für die siebte Auflage 
beschlossen, das Läuferfeld auf 
2000 Personen zu erhöhen. 

Im vergangenen Jahr hat-
ten sich zur Jahreswende be-
reits 600 Interessenten ange-
meldet. Wenige Wochen vor 
dem Marathontermin im April 
musste die Onlineanmeldung 
geschlossen werden. Mit den 
jetzt zur Verfügung stehenden 
2000 Starterplätzen möchte der 
Verein noch mehr Interesseten 
die Möglichkeit geben, Tanger-

münde, die Elbauen und den 
Lauf kennenzulernen. 

Wer sich bis zum 6. Januar 
anmeldet, kann von den ver-
günstigten Anmeldegebühren 
profitieren und hat ganz be-
stimmt einen Startplatz sicher. 

„Auch wenn das Elbehoch-
wasser im Juni sehr starke 
Schäden in unserer Region 
und auch an der Laufstrecke 

verursacht hat, freuen wir uns 
auf das kommende Jahr und 
versprechen, dass es keine Be-
einträchtigungen mehr geben 
wird“, berichtet Carsten Birk-
holz vom Verein. „Seit Mai wa-
ren wir auf vielen Laufveran-
staltungen präsent und haben 
seitdem mehr als 10 000 Flyer 
unter das Laufvolk gebracht.“

Und noch ein Angebot ha-
ben die Marathonmacher der 
Stadt in der Hinterhand. Cars-
ten Birkholz berichtet: „Nach 
dem Riesenerfolg unserer Er-
öffnungsfeier im vergangenen 
Jahr mussten wir nicht lan-
ge überlegen und haben die 
Partyband Tänzchentee auch 
für 2014 nach Tangermünde 
eingeladen, um mit uns den 
Startschuss in ein sportliches 
Wochenende zu geben.“ Die 
Bernburger Männer hatten für 
grandiose Stimmung im Zelt 
am Hafen gesorgt und selbst 
nicht überlegen müssen, auch 
2104 wieder an die Elbe zu kom-
men.

„Nach dem Riesenerfolg 
mussten wir nicht lange 
überlegen.“

Tänzchentee ist am 11. April 
in der Stadt. Von 19 bis 24 Uhr 
ist das Zelt am Hafen geöffnet. 
Die Feier mit den Bernburgern 
beginnt um 20 Uhr. 300 Perso-
nen haben im Zelt Platz. Karten 
gibt es online und im Tanger-
münder Tourismusbüro.

Weiter geht es am 12. April 
am Hafen mit der Startnum-
mernausgabe, dem Angebot 
zu zwei Stadtführungen, einer 
Marathonmesse und Nudel-
party. Selbst der Marathontag 
selbst steht zeitlich schon in ei-
nem Rahmen. Wer mag, kann 
vor dem Start um 9 Uhr zu einer 
Läuferandacht in die St. Ste-
phanskirche gehen. Um 10 Uhr 
fällt der erste Startschuss. Am 
Nachmittag starten die Kinder. 
Für sie wird außerdem ein Pro-
gramm auf die Beine gestellt, 
dass sie kurz vor und nach ih-
ren Start unterhalten wird.

●● Am Einfachsten ist die An-
meldung für jedermann über das 
Internet. Unter www.elbdeich-
marathon.de gibt es alle dazu 
erforderlichen Informationen.

Start frei für die 7. Marathonrunde
Am 13. April wird die Elbestadt zur Sportmetropole

Tangermünde (aho) l In der Jo-
hanniterkindertagesstätte 
Kleine Ritter findet am 25. Ok-
tober wieder ein sogenannter 
Muttimarkt statt. Von 14 bis 18 
Uhr werden hier all jene Din-
ge angeboten, die in den Kin-
derzimmern für die Jüngsten 
zu klein geworden sind. Dabei 
handelt es sich also um einen  
Second-Hand-Nachmittag 
rund ums Kind, organisiert von 
Eltern für Eltern. Elternvertre-
ter der Kita hatten vor einiger 
Zeit die Idee, und hatten diese 
bereits in der Vergangenheit in 
die Tat umgesetzt. 

Während des Nachmittags 

gibt es für alle wieder Kaffee 
und Kuchen. Die Eltern und 
Interessenten sind sozusagen 
zu einem Kaffeeklatsch einge-
laden. Außerdem findet eine 
Tauschbörse für die Aufkleber-
Aktion zum Thema Wald statt. 
Die Kinder sind sehr daran in-
teressiert und wollen deshalb 
mit anderen tauschen, um am 
Ende ihr Album zu vervollstän-
digen.

Wer etwas verkaufen möch-
te, wird gebeten, sich bis zum 
23. Oktober bei Stephanie 
Bemmannn unter der (01 63) 
3 92 90 72 oder (03 93 22) 39 97 93 
zu melden.

Tauschbörse bei den Rittern
Second-Hand-Nachmittag in der Kita

Miltern (aho) l Zu einem zünf-
tigen Oktoberfest spielen die 
Stendaler Rolandmusikanten 
am 20. Oktober in der Milterner 
Bauernschänke auf. Von 15 bis 
18 Uhr wollen die Männer und 
Frauen zum dritten Mal in Fol-
ge hier für einen geselligen und 
unterhaltsamen Nachmittag in 
Oktoberfestmanier sorgen.

Im Gepäck haben die Ro-
landmusikanten auch dieses 
Mal wieder ihr Gesangsduo 
Heidi und Volker und viele, 
viele Noten. Zusammen wer-
den sie dazu beitragen, dass 
die Gäste rasch die Tanzfläche 
erobern und bei ausgelassener 
Stimmung gefeiert wird. Auch 
der „Mann mit der Teufelsgei-
ge“, alias Uwe Trapp, wird nicht 
fehlen.

Mit viel Musik soll auch die-
ses Oktoberfest zu einem Er-
lebnis für all jene werden, die 
den Sonntag hier verbringen 
wollen, mitsingen, tanzen und 
sich zu einer Polonaise anste-
cken lassen.

Rolandmusiker spielen auf
Oktoberfest in Milterner Bauernschänke

Heidi Engel und Volker Günzl.
� Foto: Anke Hoffmeister

Was? Wann? Wo?

Tangermünde (aho) l Am Diens-
tag fahren die Senioren der 
Tangermünder Volkssolidari-
tät zur Internationalen Haus-
frauenmesse nach Hannover. 
Los geht es mit dem Bus um 
7.15 Uhr ab Schönhausen. Da-
nach stoppt er um 7.30 Uhr in 
Tangermünde am Lidlmarkt, 
um 7.35 Uhr am Bahnhof und 
zuletzt um 7.40 Uhr in der 
Stendaler Straße vor dem ehe-
maligen Plus-Markt.

Mit dem Bus zur 
Hausfrauenmesse

Tangermünde (aho) l An diesem 
Sonnabend hat das Einwoh-
nermeldeamt der Stadt von 9 
bis 11 Uhr geöffnet.

Meldeamt ist am  
Sonnabend geöffnet

Tangermünde (aho) l Zu einem 
Kegelabend trifft sich die Sied-
lergemeinschaft morgen um 
18 Uhr bei Franiel.

Morgen kegeln die 
Siedler bei Franiel

Der Kirchturm von Tangermünde lockt mittlerweile nicht mehr nur 
die Einheimischen, auch Hunderte Laufbegeisterte starten jedes 
Jahr an seinem Fuß.� Foto: Anke Hoffmeister


